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„Menschen, die vom Frieden singen, sind wie Kerzen.  
Sie brennen für die BotschaŌ – nicht um sich groß zu machen, sondern um unserer Welt hell zu machen. 

Und das Beste: Kerzen zünden andere Kerzen an, ohne selbst dunkler zu werden.  
Frieden funkƟoniert genauso. Wenn du Frieden weitergibst, verlierst du nichts – du gewinnst.“ 

Schulpfarrer Dominic Lück beim Adventskonzert der Schulchöre  
am 2. Dezember 2025 in der Liebfrauenkirche Koblenz 

 

  

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Ein musikalisches „Licht des Friedens“ zündeten unsere Schulchöre mit ihrem Konzert zum Beginn der 
Adventszeit an. Unter Leitung von Herrn Hartleif, Frau Schinhofen und Herrn Rivinius erklangen in der 
voll besetzten Liebfrauenkirche adventliche Lieder, die von der Sehnsucht nach Frieden und der Hoff-
nung auf das Licht, das mit dem Kind in der Krippe zur Welt gekommen ist, künden. Schulpfarrer Dominic 
Lück ermuƟgte mit geistlichen Impulsen, dem Licht zu folgen und am Haus des Friedens mitzubauen:  

„Jeder gute Gedanke, jedes freundliche Wort ist ein Ziegelstein für den Frieden.“ 
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Adventsbasar 2025 

Auch im 52. Jahr fand unser tradiƟo-
neller Adventsbasar erfreulich viel 
Zuspruch. Das von der Schülervertre-
tung gewählte MoƩo „Advent ver-
bindet Himmel und Erde“ stand im 
Zentrum der musikalisch umrahmten 
Eröffnungszeremonie. Die beiden 
Schülersprecher Liv Brocker und Jo-
nathan Baschek warben dafür, „das 
Gute, und Vollkommene, das wir mit 
dem Himmel verbinden, durch die 

Hilfe, die wir Menschen in Not anbieten, die Umarmung, die wir jemandem geben, oder die Aufmerksam-
keit, mit der wir durch den Alltag gehen, schon im Hier und Jetzt auf der Erde zu ermöglichen und spüren 
zu lassen“.  

Über den ganzen Tag drängten sich viele hundert Eltern, Ehemalige und zahlreiche interessierte Kinder 
aus den Grundschulen durch die Schulflure und ließen sich von den kreaƟven Bastel- und Spielideen und 
von den kulinarischen Köstlichkeiten erfreuen.  

Dank der großen SpendenbereitschaŌ wird sich der Erlös nach Abzug aller Kosten auf etwa 15.000 Euro 
belaufen. Allen, die mit ihren kreaƟven Ideen und ihrem Einsatz, dazu beigetragen haben, danke ich 
herzlich! Einen besonderen Dank möchte ich an das Kollegium richten, hier besonders an die Klassen- 
und Kursleiter sowie an die Organisatoren im Hintergrund: an Frau Kronewald, Herrn Dr. OƩo, Liv Bro-
cker und Jonathan Baschek (stellvertretend für das SV-Team), Herrn Holstegge, Frau Weinand, Frau Bap-
pert, Herrn Eichelbaum, Herrn Heimermann, Herrn Rivinius und Herrn Hartleif (Musik), unsere Haus-
meister Herrn Bollinger und Herrn Rauch, unseren Technischen Assistenten Herrn SchmiƩ sowie Frau 
Kocet, Frau Vaßen und Frau Reiländer in Sekretariat und Bibliothek. 

Mit dem Spendenerlös des Adventsbasars unterstützen wir wie in jedem Jahr soziale Projekte, zu denen 
wir eine besondere Verbindung haben und die uns am Herzen liegen.  

 

Wir teilen den Erlös folgendermaßen auf:  

• 3.000 € überweisen wir an das Hilfsprojekt für Schulen, Gemeinden und Jugendliche im Sudan 
und Südsudan von Pater Stephan Senge aus Kloster Himmerod. Die IniƟaƟve von Pater Stephan (91) 
betreibt in der seit Jahrzehnten von Krieg und Krisen geplagten Region u.a. Primary- und Secondary-
Schools. Die Spendengelder werden verwendet, um Lehrer zu bezahlen, ein Ausbildungsseminar einzu-
richten und Schüler bei ihren täglichen Problemen zu unterstützen (Unterhalt, Wohnung, Reiseaufwand, 
Kleidung). Den aktuellen Rundbrief von Pater Stephan finden Sie jeweils auf der Homepage der IniƟaƟve: 
www.iniƟaƟve-paterstephan.de. 
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• 2.000 € gehen an die BildungsstäƩe „Académia Técnica Hna. MechƟldis" der „Schwestern von 
der Heiligen Familie“ in Sucre/Bolivien (siehe: hƩps://www.familienschwestern-muenchen.de/index.php?id=127).   

In dieser BerufsbildungsstäƩe bieten die Schwestern seit Jahrzehnten Ausbildungsgänge für Mädchen 
und Frauen aus den ärmeren Teilen der Bevölkerung an, z.B. im Schneidern, Kochen, in der Konditorei, 
im Maschinenstricken und in der Handarbeit. Dieses AusbildungszerƟfikat bietet vielen eine erste 
Chance für den BerufseinsƟeg. Darüber hinaus unterhalten die Schwestern ein Zentrum für Familien-
pastoral und ein ambulantes Gesundheitszentrum in Sucre.  

• 1.000 € überweisen wir an die „Communauté Frères Josefu“ in Bujumbura/Burundi. Der katho-
lische Schulorden hat mit Unterstützung der Schulen des Bistums Trier in Bujumbura eine Gesamtschule 
für mehr als 1000 Schülerinnen und Schüler, die „Ecole Saint Joseph de Bujumbura“, errichtet. Sie be-
steht aus einer KindertagesstäƩe, einer Primar- und einer Sekundarschule mit angeschlossener Ober-
stufe. Unsere Spendengelder sind für den weiteren Ausbau der Grundschule gedacht.  

• 6.000 € sind für unsere AG „Menschen ohne Wohnung” besƟmmt. Einmal im Monat bereitet die 
von Frau Israel geleitete ArbeitsgemeinschaŌ für etwa 30 bedürŌige Menschen ein reichhalƟges Früh-
stück in unserem Schulbistro zu. Am vierten Adventssonntag (21.12.2025) lädt die von erfreulich vielen 
Schülerinnen und Schülern der Oberstufe getragene AG zu einer weihnachtlichen Feier mit MiƩagessen 
und Bescherung ein. Zuvor feiern Schulpfarrer Dominic Lück, Diakon SebasƟan Mählmann und unsere 
Schulseelsorgerin Beatrix Mählmann um 11.00 Uhr in der Eingangshalle mit den Gästen einen adventli-
chen GoƩesdienst, den ein Streicher- und Bläserensemble unter Leitung von Frau Elke Eicher musikalisch 
gestalten wird. Gerne können auch Eltern, Schüler und Lehrer dazu kommen; wir laden Sie herzlich ein! 
Auch in diesem Jahr spendet der Frauenchor Rübenach für jeden der Gäste ein liebevoll eingepacktes 
Geschenkpaket. Auch dafür ein großes Dankeschön! 

 3.000 € möchten wir in diesem Jahr dem Förderverein Frauenhaus Koblenz e.V. zukommen las-
sen (Home - Förderverein Frauenhaus Koblenz e.V.). Der Verein unterstützt das vom Sozialdienst katho-
lischer Frauen (SkF) getragene Frauenhaus Koblenz, wo Frauen und Kinder, die körperlich, seelisch oder 
sexuell misshandelt werden, Schutz finden. Mit der Spende möchten wir uns an der weltweiten UN-
Kampagne „Orange The World“ beteiligen. Seit 1991 macht diese Kampagne weltweit auf Gewalt auf-
merksam. In diesem Jahr steht Gewalt gegen Frauen im Zentrum. Der 25. November war der InternaƟ-
onale Tag der Beendigung der Gewalt gegen Frauen, der 10. Dezember der Tag der Menschenrechte. In 

den 16 Tagen zwischen diesen beiden Tagen zeigen auf der ganzen 
Welt Menschen, OrganisaƟonen, Städte mit der Farbe Orange, dass 
sie Gewalt gegen Frauen nicht tolerieren.  Weitere InformaƟonen 
finden sich hier: www.gewalt-stoppen.org.  

Man weiß, dass die meiste Gewalt gegen Frauen im häuslichen oder 
familiären Umfeld stattfindet. Deshalb möchten auch wir dazu auf-
rufen, wo im näheren oder weiteren Umfeld Frauen und Mädchen 
Gewalt angetan wird, aktiv dagegen vorzugehen. – Als bleibendes 
Mahnmal für die Aktion hat die Schülervertretung im Vorfeld des Ba-
sars eine von der Pfarreiengemeinschaft Neuwied gespendete Kir-
chenbank orange lackiert und mit der Aufschrift „Stopp Gewalt an 
Frauen“ versehen.  Die Bank steht fürs erste in unserer Bibliothek. 
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Glückwunsch an die neu gewählte, Dank an die „alte“ SV 

Wir danken herzlich der „alten“ SV und den Verbindungslehrern Herrn Kuhles und Frau Bappert für die 
engagierte Arbeit im Schuljahr 2024/25. Namentlich geht der Dank an Lea Klein und Franziska Rössel 
(Schülersprecherinnen), Sophie Fey-Kranz und Timon Hauswirth (Sprecher der Oberstufe) , Ben Buch-
horn, Felix Scherer und Kiana Shahami als Sprecher der MiƩelstufe sowie Jakob Saurer und Lukas Haz-
zan Unterstufensprecher.  

Neu bzw. wieder gewählt wurden:    
Jonathan Baschek und Liv Brocker (Schülersprecher, beide MSS 12), Lena Johann und Julian Hanne-
mann (Oberstufensprecher, beide MSS 12), Ben Buchhorn, Felix Scherer und Kiana Shahami (MiƩelstu-
fensprecher, alle Klasse 10b) sowie Luca Negru und Tristan Ebert (Unterstufensprecher, beide Klasse 
6c). Zu Verbindungslehrern wurden Herr Holstegge und Frau Weinand gewählt.  

Allen Gewählten herzlichen Dank für ihre BereitschaŌ zu kandidieren und viel Erfolg in ihren verantwor-
tungsvollen Aufgaben!  

Dank an den Förderverein 

Auf Antrag der Schulleitung bewilligte unser Förderverein, die „Vereinigung der Freunde und Förderer 
des Bischöflichen Cusanus-Gymnasiums Koblenz e.V.“, für das kommende Jahr MiƩel in Höhe von  
43.464 €! Mit den Zuschüssen fördern wir u.a. die IntegraƟve Segelfreizeit und die IntegraƟven Kultur-
tage mit dem Herz-Jesu-Haus Kühr, die Ausbildung der Patenschüler, Schulsanitäter und Musikmento-
ren, die Theater-AG und die PrävenƟonsarbeit. Außerdem invesƟeren wir in eine neue Tonanlage sowie 
in technische Geräte für die NaturwissenschaŌen und den InformaƟk-Unterricht.  

Den mehr als 500 Eltern und Ehemaligen, die als Mitglieder des Fördervereins mithelfen, unsere Schule 
gut mit Lehr- und LernmiƩeln auszustaƩen, sei dafür herzlich gedankt! Der Förderverein ist für unsere 
Schule ein ganz wichƟges Standbein. Nur dank seiner Unterstützung können wir viele wertvolle pädago-
gische Projekte finanzieren und in vielen Bereichen für eine hochwerƟge AusstaƩung unserer Schule 
sorgen. Deshalb unsere herzliche BiƩe an Sie, liebe Eltern: Halten Sie unserem Förderverein auch in den 
kommenden Jahren die Treue, damit wir weiterhin unser besonderes pädagogisches Angebot in dieser 
Vielfalt und Qualität beibehalten können! 

Und noch ein Hinweis: Neben den regelmäßigen Mitgliedsbeiträgen erhält unser Förderverein immer 
wieder auch größere Einzelspenden. Uns liegt daran, dass diese Einzelspenden nicht über die Schullei-
tung, sondern immer direkt mit dem Vorstand des Fördervereins abgewickelt werden, sodass wir als 
Schule möglichst keine Kenntnis davon haben, wenn Schülereltern dem Förderverein eine größere 
Spende zukommen lassen.  

Der Vorstand unseres Fördervereins setzt sich zusammen aus dem Vorsitzenden Herrn Dr. Christoph 
Zimmer, dem zweiten Vorsitzenden Herrn Thomas Münster und den Beisitzern Frau Helga Debus-Höwer, 
Herrn Stefan Görges und Herrn ChrisƟan Meid. Qua Amt gehören dem Vorstand von Seiten der Schullei-
tung Herr Reitz und Herr Dr. OƩo sowie der Schulelternbeiratsvorsitzende Herr Lars Petrak an.  
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SchulsƟŌung „Bischöfliches Cusanus-Gymnasium Koblenz“ 

Unsere im September 2010 gegründete TreuhandsƟŌung „Bischöfliches Cusanus-Gymnasium Koblenz“ 
verfügt nach Ausweis des GeschäŌsberichts vom 31.12.2024 über ein Vermögen von 128.233,33 €. Aus 
den Erträgen des SƟŌungsvermögens konnten wir seit der Gründung pädagogische Projekte unserer 
Schule mit mehr als 18.000 € fördern. In seiner jüngsten Sitzung Anfang Dezember bewilligte das Kura-
torium für das kommende Jahr 4.900,00 € als Zuschuss für zwei besondere Unternehmungen der Schul-
pastoral:  

Gefördert wird eine für Anfang Juni 2026 geplante Fahrt nach Taizé. Das Dorf Taizé in Burgund mit der 
ökumenischen BrüdergemeinschaŌ „Communauté de Taizé“ ist seit Jahrzehnten ein spiritueller Anzie-
hungspunkt für Jugendliche aus aller Welt. Viele junge Menschen haben durch die dorƟge unaufdringli-
che, bibelbezogene und meditaƟve Spiritualität, nicht zuletzt auch durch die bekannten „Taizé-Lieder, 
bereits entscheidende Impulse für ihren Glauben und ihr Leben bekommen. Anfang Juni bietet Frau 
Mählmann erneut eine einwöchige Fahrt für ältere Schülerinnen und Schüler nach Taizé an, die dank des 
Zuschusses durch unsere SchulsƟŌung für alle erschwinglich sein wird.  

Darüber hinaus wird Frau Mählmann im kommenden Frühjahr für ca. 20 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 10-13 wieder ein „Oasentage“ (Besinnungswochenende) im ehemaligen Zisterzienser-
kloster Himmerod in der Südeifel anbieten. Auch dieses wird aus den Erträgen der SƟŌung „Bischöfliches 
Cusanus-Gymnasium Koblenz“ gefördert.  

InformaƟonen für Spender und potenzielle ZusƟŌer finden sich auf unserer Homepage unter  
www.cusanus-gymnasium.de/unsere-schule/sƟŌung/. Eine persönliche Beratung bietet das SƟŌungszentrum 
des Bistums Trier (hƩps://www.sƟŌungszentrum-trier.de/) an, wo das Kapital unserer SchulsƟŌung professio-
nell angelegt und verwaltet wird.  

 

Schüler-Feedback in allen Lerngruppen der Jahrgangsstufen 5-12 

Auf Beschluss der Gesamtkonferenz vom 23.09.2020 führen wir mindestens einmal pro Schuljahr in allen 
Fächern ein Schülerfeedback durch. Dieses kann mündlich oder (auf Wunsch der Schülerinnen und Schü-
ler) in schriŌlicher und anonymisierter Form durchgeführt werden. Wir sehen das Schüler-Feedback als 
Chance für eine konstrukƟve KommunikaƟon über den Unterricht. Ausdrücklich geht es nicht um eine 
Bewertung, sondern um eine Rückmeldung, die den Lehrerinnen und Lehrern helfen soll, noch besser 
über die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler informiert zu sein und die eigene Sicht mit der Schü-
ler-Wahrnehmung abzugleichen. Auf diese Weise sollen „blinde Flecken“, die überall auŌreten können, 
schneller sichtbar und der Dialog mit den Lerngruppen gestärkt werden.  

Umsetzung:  

→ Im Januar führen wir in allen Lerngruppen der Jgst. 5-12 ein (auf Wunsch anonymes) Schülerfeedback 
durch und besprechen die Ergebnisse mit der Klasse/dem Kurs.  

→ Die Durchführung und die Besprechung des Feedbacks wird in den Klassenbüchern bzw. in den Kurs-
heŌen dokumenƟert. 



 
6 

 

 
Den ganzen Menschen bilden     Schulen in TrägerschaŌ des Bistums Trier 

NachmiƩag der offenen Tür am 16. Januar 2026 / Schüleraufnahme 

Am Freitag, 16. Januar 2026, informieren wir Eltern und Kinder der vierten Grundschulklassen über die 
Aufnahme an unsere Schule. Der „NachmiƩag der offenen Tür“ beginnt um 15.30 Uhr mit einer Begrü-
ßung im Klangraum. Anschließend bieten wir Unterrichts- und AG-PräsentaƟonen sowie Führungen 
durch das Schulgebäude an. Zum Abschluss folgt um 18.00 Uhr eine etwa 60-minüƟge PräsentaƟon im 
Klangraum.  

Die Anmeldegespräche führen wir vom 30.01. bis zum 04.02.2026. Vorgezogene Anmeldegespräche mit 
Geschwisterkindern fanden bereits staƩ. Weitere Termine vergibt unser Sekretariat ab dem 12. Januar 
2026 telefonisch (0261/915920). Mitzubringen bzw. nachzureichen sind die Gymnasialempfehlung, das 
Halbjahreszeugnis der Klasse 4 und das Jahreszeugnis der Klasse 3, der ausgefüllte Anmeldeantrag (er-
hältlich in unserem Sekretariat oder über die Homepage), das ausgefüllte Antragsformular Bläserklasse, 
das Stammbuch der Familie sowie ein kleines Foto des Kindes. An dem Gespräch sollten ein oder beide 
Elternteile und das Kind selbst teilnehmen.  

Unterrichtsfreie Tage 

Folgende Tage sind im Laufe dieses Schuljahres unterrichtsfrei:  

MiƩwoch, 17.12.2025 Betriebsausflug des Kollegiums 

Montag, 02.02.2026  Pädagogische Konferenzen der MiƩel- und Oberstufe 

Donnerstag, 12.02.2026 Schwerdonnerstag (Beweglicher Ferientag) 

Freitag, 13.02.2026  Fastnachƞreitag (Beweglicher Ferientag) 

Montag, 16.02.2026  Rosenmontag (Beweglicher Ferientag) 

Dienstag, 17.02.2026  Fastnachtdienstag (Beweglicher Ferientag) 

Montag, 16.03.2026  Mündliche Abiturprüfungen 

Dienstag, 17.03.2026  Mündliche Abiturprüfungen 

Freitag, 15.05.2026  Freitag nach ChrisƟ Himmelfahrt (Beweglicher Ferientag) 

Freitag, 05.06.2026  Freitag nach Fronleichnam (Beweglicher Ferientag) 

 

Einladung 

Zum tradiƟonellen „Christmas Brass“, dem vorweihnachtlichen Konzert der Bläserklassen und der Schul-
bandgruppen, laden wir für Dienstag, den 16. Dezember 2025, um 18.30 Uhr in den Klangraum des 
BCGK ein. Freuen Sie sich auf unsere Bläserklassen, die New-Comer-Band, die Schulband und die „Early 
Birds“!   Als Gastensemble begrüßen wir an diesem Abend herzlich die „Laumäxe“, die Schulband des 
Max-von Laue-Gymnasiums. – Sehr empfehlen möchten wir die diesjährige Weihnachts-CD („Christmas 
Time“) unserer Schulbands und Chöre. Gegen eine Spende von 10 € ist sie im Sekretariat oder im An-
schluss an das Konzert erhältlich.  
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Ihnen und Euch allen wünsche ich im Namen der gesamten Schulleitung ein friedvolles Weihnachtsfest 
und GoƩes Segen für das Jahr 2026 

 

(Carl Josef Reitz, Schulleiter) 

 

 

 

 

 

„Stellen Sie sich vor: Licht hat Beine. Es rennt durch 
Straßen, stolpert über Laternen und ruft: „Ich bringe 
Frieden!“ – Verrückt, oder? Aber genau das ist 
Weihnachten: Licht wird lebendig. Gott schickt sein 
Licht nicht als grelle und kalte Neonröhre, sondern als 
Kind. Ein Licht, das nicht blendet, sondern wärmt. 

Wir leben in einer Welt, die oft wie ein andauernder 
Stromausfall wirkt: Nachrichten voller Dunkelheit, 
Herzen voller Sorgen. Und dann – mitten hinein – 
ein Licht, das sagt: „Fürchte dich nicht!“ 

Dieses Licht ist kein Scheinwerfer, der alles gnadenlos 
ausleuchtet. Es ist wie eine Kerze: klein, verletzlich, 
aber stark genug, um die Nacht zu brechen. Vielleicht 
denkst du: „Was kann eine Kerze schon bewirken?“ 
Frag mal die Dunkelheit. Sie hat keine Chance.“ 

(Schulpfarrer Dominic Lück im Dezember 
2025) 
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